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Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 

den 26.01.2016 um 18:00 Uhr im Großer Sitzungssaal 
des Rathauses, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderats-
sitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen 
gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der 
Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der Geschäftsordnung 
des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 Minuten festgesetzt. 
Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht mehr als 
zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragestel-
lern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten eingeräumt. Die 
Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden des Gemeinderates, 
der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung zur 
Beantwortung auffordert.

Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
1. 	 Fortschreibung Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwal-

tungsgemeinschaft Oberderdingen-Kürnbach: Teilflächennutzungs-
plan Windkraft

	 - Abstimmung mit den Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB
2. 	 Brettener Kinderpass
	 - Ergebnisbericht zur Inanspruchnahme des Brettener Kinderpasses
	 - Weiterführung zu den bisherigen Konditionen 
3. 	 Schädlingsbekämpfung im öffentlichen Kanalnetz der Stadt Bretten
	 - Vergabe der Dienstleistung Rattenbekämpfung	
4. 	 Zulassung einer Ausnahme gem. § 14 Abs. 2 BauGB für eine 

Nutzungsänderung im Geltungsbereich der Veränderungssperre 
für das Gebiet der zweiten Änderung des Bebauungsplanes „Auf 
der Diedelsheimer Höhe, Teil I“ der Stadt Bretten, Gemarkungen 
Rinklingen und Bretten

	 - Entscheidung
5. 	 Sicherung der Bauleitplanung, Siebte Änderung des Bebauungspla-

nes „Brückenfeld-Wehrrain“, Gemarkungen Bretten und Rinklin-
gen

	 - Entscheidung/Satzungsbeschluss über die Verlängerung der Ver-
änderungssperre gem. §§ 16 und 17 Abs. 1 BauGB

6. 	 Erste Änderung des Bebauungsplanes „Auf dem Bergel“ mit örtli-
chen Bauvorschriften, Gemarkung Gölshausen

	 - Vorlage und Behandlung der von berührten Behörden, sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange und Interessenverbänden abgegebe-
nen Stellungnahmen/gemachten Äußerungen

	 - Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB, § 74 LBO und § 4 GemO
7. 	 Neubau eines Doppelhauses im östlichen Abschnitt der Kantstraße, 

Bretten
	 - Kenntnisnahme
8. 	 Neubau eines Mehrfamilienhauses im östlichen Abschnitt der 

Kechlerstraße, Bretten-Diedelsheim
	 - Kenntnisnahme
9. 	 Sanierung Rathaus Bretten
	 - Vergabe der Bauleistung zum Gewerk „Metallbau / Brandschutz-

türen“
10. 	Neubesetzung eines Ausschusses des Gemeinderats
	 - Umlegungsausschuss
11. 	Vergabe städtischer Räumlichkeiten an Parteien, Wählervereini-

gungen und Wählergruppen
Offenlage
12. 	Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-

gen durch die Stadt Bretten; 
	 - Beschlussfassung über Einzelfälle
13. 	Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 

gefassten Beschlüssen

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates, 
des Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher und die Medien 
und die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff, Oberbürgermeister

Vive la france! Neue VHS-Kurse
Oberbürgermeister Martin Wolff, Bürgermeister Michael Nöltner, 
Amtsleiter für Kultur und Bildung Bernhard Feineisen und VHS-
Leiterin Caroline Traut stellten das neue VHS-Programmheft mit 
dem Themenschwerpunkt „Vive la france“ vor. 

Mit zahlreichen neuen Kursangebo-
ten, „zugeschnitten auf die aktuellen 
Bedürfnisse und ganz im Zeichen 
der Zeit und der Gesellschaft“, so 
OB Wolff, zeigt sich die Volkshoch-
schule Bretten für das kommende 
Semester. 
Im Mittelpunkt stehen bis Septem-
ber die französische Kultur und 
Lebensart. Es besteht eine Koopera-
tion mit der grenzüberschreitenden 
Pamina-Volkshochschule mit Sitz im 
französischen Weißenburg. Eine 
Auswahl an Fahrten und Kursen 
stehen zur Verfügung. 
„Diese können zur grenzüberschrei-
tenden Völkerverständigung beitra-
gen“ stellt BM Nöltner in Aussicht. 
Über 100 Dozenten bieten allein in 
diesem Semester 353 Kurse in 4.767 
Unterrichtseinheiten der fünf Fach-
bereiche Gesellschaft & Wissen, 
Kultur & Kreativität, Gesundheit 
& Fitness, Sprachen und Beruf & 

EDV an. Spezielle Angebote mit 
dem Prädikat „aktiv im Alter“ und 
„junge VHS“ komplettieren das 
Angebot für jedermann. Dabei wird 
das Angebot auch immer stark an 
der Nachfrage der Teilnehmer aus-
gerichtet: so feiern dieses Jahr 104 
Angebote Premiere. 
Amtsleiter Feineisen zeigte sich 
zufrieden, dass die Zusammenar-
beit der VHS mit örtlichen wie 
regionalen Partnern erneut inten-
siviert werden konnte und von der 
interessierten Bevölkerung auch 
entsprechend nachgefragt wird. 
Insbesondere mit den Vertretern 
aus Wirtschaft und Einzelhandel 
konnten zahlreiche Kooperationen 
eingegangen werden. Betriebsfüh-
rungen durch die Fa. Neff, das 
Weingut Plag, oder den SWR u.v.m. 
zählen dazu. Weitere Highlights 
sind „Kosmetik selbst gemacht“, 
Nähkurs mit burda style Team oder 

EDV-Angebote zu den Themen 
Smartphone und Tablet, wissen-
schaftliche Arbeiten formatieren; 
Knigge-Kurse komplettieren das 
umfangreiche Angebot der Erwach-
senenbildung an der VHS.
Besonders starke Nachfrage sieht 
VHS-Leiterin Caroline Traut im 
Bereich Gesundheit. Neu sind im 
Jahr 2016 deshalb Angebote zum 
Thema Diabetes in Kooperation 

mit der Apotheken-Umschau oder 
Kurse zum Thema veganes oder 
vegetarisches Essen und vieles mehr. 
Das aktuelle Programmheft der 
VHS kann in den Ortsverwaltun-
gen und der Tourist-Info abgeholt 
werden. 
Anmeldungen (ab sofort möglich!) 
und weitere Informationen unter 
Tel. 07252/583718 vhs@bretten.de, 
www.vhs-bretten.de. 

Wirtschaftliches Wachstum dank effizienter Innovationskultur
OB Martin Wolff, BM Michael Nölt-
ner und Wirtschaftsförderer Frank 
Bohmüller gratulierten vergangenen 
Mittwoch der Verwaltungsratvorsit-
zenden Felss-Rotaform, Christine 
Kienhöfer zum Erweiterungsbau 
der Firma in Gölshausen.
Er freue ich über solche Erweite-
rungs- und Ansiedlungs-Anlässe 
besonders, sind sie doch ein Zei-
chen der positiven wirtschaftlichen 
Entwicklung am Standort Bretten. 
So entstehen neue Arbeitsplätze, 
die örtlichen Handwerksbetriebe 
sind  beschäftigt - und auch die zu 
erwartenden Steuermehreinnahmen 
nützen der Stadt...

Einladung zu Informationsveranstaltungen zum Glasfaser-Breitbandausbau
Breitbandversorgung Deutschland GmbH (BBV) informiert die Brettener Unternehmer und Gewerbetreibenden

• aus der Kernstadt, Diedelsheim, 
Rinklingen, Ruit und Sprantal am 
Donnerstag, 28. Januar 2016 um 
19.00 Uhr im Hallen-Sportzentrum 
„Im Grüner“, Aula, Max-Planck-
Straße 3, 75015 Bretten
• aus Gölshausen, insbesondere 
auch aus dem Industriegebiet, am 
Dienstag, 2. Februar 2016 um 
19.30 Uhr im Hallen-Sportzentrum 
„Im Grüner“, Aula, Max-Planck-
Straße 3, 75015 Bretten
Ein leistungsstarker Internetzu-
gang ist für jeden Unternehmer 
und Gewerbetreibenden wichtig. 
Schon sehr bald wird dieser sogar 
zur zwingenden Voraussetzung, um 
weiter erfolgreich am Wettbewerb 
und Wirtschaftsleben teilnehmen 
zu können. Das Internet der Dinge 

und die Kommunikation von Ma-
schine-zu-Maschine stehen vor der 
Tür. Diese sind die Basis für viele 
neue Anwendungen und Dienste. 
Ob am Arbeitsplatz, im Haushalt 
oder in der Freizeit. Genau ge-
nommen gehören zukunftsfähige 
Internetzugänge bereits heute zur 
Grundversorgung einer leistungs-
fähigen Kommune, vergleichbar 
mit Strom, Gas, Wasser und einem 
gut ausgebauten Straßennetz. Un-
serer Stadt liegt nun ein Angebot 
über einen eigenwirtschaftlichen 
Breitbandausbau mit Glasfaserka-
bel von der Breitbandversorgung 
Deutschland GmbH (BBV) vor. 
Die BBV beabsichtigt, die Brettener 
Kernstadt sowie die Stadtteile Die-
delsheim, Gölshausen, Rinklingen, 

Ruit und Sprantal mit rasant schnel-
lem Internet zu versorgen, unter der 
Voraussetzung, dass in einer Vorver-
marktungsphase genügend Versor-
gungsverträge durch gewerbliche 
und private Kunden abgeschlossen 
werden. Für die Unternehmer und 
Gewerbetreibenden schafft dieses 
Glasfasernetz beste Voraussetzun-
gen, gerade auch im Wettbewerb 
mit anderen Konkurrenten und 
Standorten. Damit sich die Unter-
nehmer und Gewerbetreibenden 
einen Eindruck aus erster Hand 
über die Vorteile und Möglichkeiten 
der Glasfaser, die Kosten sowie die 
Rahmenbedingungen verschaffen 
können, veranstaltet die BBV mit 
der Stadt Bretten die beiden In-
formationsabende. „Hierzu lade 

ich Sie herzlich ein und ich würde 
mich sehr freuen, wenn Sie diese 
Gelegenheit nutzen und zur Infor-
mationsveranstaltung kommen“, 
teilt OB Wolff mit und verweist auf 
die Vorteile des geplanten Glasfa-
serprojektes: „Es bietet eine große 
Chance für Ihr Unternehmen und 
auch für die Stadt Bretten, nämlich 
eines der modernsten und leistungs-
fähigsten Telekommunikationsnetze 
Deutschlands für unsere Zukunft zu 
erhalten“. Für die Bürgerinnen und 
Bürger (Privatkunden) wird es im 
März eine Reihe von Informations-
veranstaltungen zum geplanten 
Glasfaserprojekt und zu den mögli-
chen schnellen Internetanschlüssen 
geben. Die Termine dafür werden 
noch bekannt gegeben.

Brettener Hallenstadtpokal
Ein besonders ausgeglichener und ausgesprochen gut besuchter Brettener 
Hallenstadtpokal ging am Sonntag, den 27. Dezember, über die Bühne. 
Zum Abschluss des Sportjahres gab es noch mal ein „absolutes Highlight“, 
wie Oberbürgermeister Martin Wolff das Ereignis im Brettener Hallen-
sportzentrum „Im Grüner“ beschrieb. Dass der Hallenstadtpokal seine 
eigenen Gesetze hat, bewies der Turnierverlauf: Die emotional packenden 
und spannenden Pokalpartien zwischen acht Vereinen aus der Kreisstadt 
und Gondelsheim fanden vor einer vollen Tribüne statt. 
Dort herrschte eine „Bombenstimmung“, schilderte Turnierleiter Manfred 
Bohner vom turnusmäßigen Ausrichter SV Gölshausen die Begeisterung 
auf den Rängen. Auf dem Platz sorgte das Schiedsrichtergespann Folker 
Höfs, Thomas Nietsch und Christian Steimel dafür, dass die Gefühle nicht 
überkochten. In den Halbfinalspielen setzte sich der FV Gondelsheim 
gegen den Bauerbacher FV und der TSV Rinklingen überraschend gegen 
die Büchiger Kickers durch. Nach einem denkbar knappen Endspielsieg 
(2:1) durfte dann TSV-„Rio, Rio, Rinklingen“-Kapitän Tobias Hammes den 
Stadtpokal aus den Händen von OB Wolff entgegennehmen.

Die Siegermannschaft TSV Rinklingen mit Hallenstadtpokal und OB Martin 
Wolff (links) sowie Turnierleiter Manfred Bohner vom  SV Gölshausen (rechts).

Auszubildende spenden an Jugendhaus 

Die Auszubildenden der Stadt Bretten haben dem AWO Ortsverein Bretten 
e.V. bzw. dem Jugendhaus 160 Euro für soziale Zwecke gespendet. Das Geld 
haben die jungen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses durch 
den Verkauf selbstgemachter, weihnachtlicher Marmelade, Kuchen im Glas 
und Mohrenkopfbrötchen im Rahmen des vergangenen Weihnachtsmarktes 
für den guten Zweck verdient. Am vergangenen Donnerstag überreichten 
die Auszubildenden Nilay Aktas und Elena Eigenmann stellvertretend für 
alle mitwirkenden Azubis den Scheck an Hartmut Baumgärtner und Jürgen 
Vedder sowie deren Praktikantin Alessia Trotta. 
Oberbürgermeister Martin Wolff lobte die Bereitschaft der jungen Rathaus-
mitarbeiter. Hartmut Baumgärtner bedankte sich für die Spende und stellte 
in Aussicht, dass das Geld für Spielzeug verwendet werden wird. 

41. Brettener Seniorenfasching
Die Stadt Bretten lädt alle Senioren am Sonntag, 7.2.2016 um 14:01 Uhr 
in die Stadtparkhalle zum 41. Seniorenfasching ein. Die Stadtkapelle / 
Musikverein präsentiert das Beste aus der Brettener Bütt. Für das leibliche 
Wohl ist wie jedes Jahr gesorgt. Karten erhalten Sie im Vorverkauf ab 
sofort bei der Tourist-Info Bretten, im Bürgerservice und in den Ortsver-
waltungen für 6,00 €. Ein Buszubringerdienst wird wieder eingerichtet. 
Die Abfahrtszeiten werden noch im Amtsblatt bekannt gegeben.

Städtische Ferienbetreuung 2016
Auch in diesem Jahr wird es in den Oster-, Pfingst- und Sommerferien 
eine Ferienbetreuung geben. Bitte denken Sie daran Ihr Kind bis späte-
stens 6 Wochen vor Beginn der Ferien anzumelden, für die Osterferien 
somit bis zum 15. Februar 2016. Entsprechende Anmeldeformulare 
erhalten Sie in den Schulsekretariaten, den Betreuungsgruppen, im 
Rathaus oder zum Herunterladen auf der städtischen Homepage unter 
www.bretten.de/ Bereich Bildung.
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Aus dem Standesamt
Einträge vom 10.01.2016 - 17.01.2016

Öffentliche Bekanntmachung

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 21.01.2016 die Eheleute 
Gerda und Dieter Hoffmann In der Au 5 in Bretten-Rinklingen. 

Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

Sterbefälle:
07.01.2016 Heinz Wilhelm Kern, Steinzeugstr. 9, Bretten, 87 Jahre
07.01.2016 Irma Kleinhans, geb. Steiner, Junkerstr. 20, Bretten, 89 Jahre
08.01.2016 Herbert Erich Klein, Rondellstr. 9, Bretten, 84 Jahre
12.01.2016 Klaus Willi Abecker, Hohkreuzstr. 12, Bretten, 66 Jahre
13.01.2016 Walter Jakob Biel, Junkerstr. 20, Bretten, 83 Jahre
14.01.2016 Günter Artur Rudolf Harke, Otto-Hahn-Str. 25/4, Bretten, 88 Jahre

Die Große Kreisstadt Bretten und der Stadtteil Rinklingen  
trauern um

Herbert Klein
Er verstarb am 08.01.2016 im Alter von 84 Jahren.
Herbert Klein war vom 20.10.1968 - 31.12.1970 Mitglied des Gemeinde-
rates der ehemaligen Gemeinde Rinklingen und nach der Eingemein-
dung am 01.01.1971 bis 30.04.1975 im Gemeinderat der Stadt Bretten. 
Herbert Klein war kein Mann großer Worte. Dafür war er umso mehr 
Pragmatiker. Er war immer am Allgemeinwohl orientiert und hatte 
dabei stets einen Blick für das Machbare. Mit seinem großen persönli-
chen Einsatz für Rinklingen und die Große Kreisstadt Bretten hat er 
sich bleibende Verdienste erworben. Mit großer Dankbarkeit werden 
wir ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Für die Melanchthonstadt Bretten:      Für den Stadtteil Rinklingen:
Martin Wolff 				            Heinz Lang
Oberbürgermeister 			          Ortsvorsteher

Abwasserverband Oberer Kraichbach
Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des 
Abwasserzweckverbands „Oberer Kraichbach“

Aufgrund der §§ 5 und 13 des Gesetzes über Kommunale Zusammenar-
beit für Baden-Württemberg sowie § 19 der Gemeindeordnung (GemO) 
für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 02.12.2015 
folgende Änderung der Satzung i.d.F. vom 01.01.2011 beschlossen:

§1
§ 3 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

§ 5 Kostenverteilung
2. Alle Investitionen, die vermögenswirksamen Wiederbeschaffungen 
sowie deren Finanzierungskosten werden mit folgendem Kostenvertei-
lungsschlüssel abgerechnet: 
Bretten für den Stadtteil Bauerbach    4,81 %
Kürnbach 	                                 10,46 %
Oberderdingen                                  46,30 %
Sternenfels                                           9,22 %
Sulzfeld                                              21,02 %
Zaisenhausen                                       8,19 %
§ 7 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

§ 7 Verbandsvorsitzender
1. Verbandsvorsitzende/r ist ein/e Bürgermeister/in einer Verbandsge-
meinde. Der/die Verbandsvorsitzende und ein Stellvertreter werden auf 
die Dauer ihrer Amtszeit von der Verbandsversammlung aus ihrer Mitte 
gewählt. Scheidet eine/r der Gewählten aus der Verbandsversammlung aus, 
so endet auch die Tätigkeit als Vorsitzende/r oder als Stellvertreter. Für 
die restliche Amtszeit ist aus der Mitte der Verbandsversammlung jeweils 
ein Ersatzmann zu wählen. Bis zur Neuwahl nach Satz 1 nehmen der/die 
bisherige Vorsitzende und sein(e) Stellvertreter(in) ihr Amt weiter wahr. 

§ 2 Inkrafttreten
Die Satzungsänderung tritt zum 01.01.2016 in Kraft.
Oberderdingen, den 02. Dezember 2015 
Thomas Nowitzki
Bürgermeister, Verbandsvorsitzender

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung für das Dienstjahr 2015

Die ordentliche Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Stadt Bretten, 
Abteilung Bretten, findet am Freitag, 12. Februar 2016, um 19:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus Bretten mit folgender Tagesordnung statt:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte
- Einsatzabteilung
- Jugendabteilung
- Altersabteilung
- Kassenbericht
- Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Feststellung der Jahresrechnung
7. Wahlen

- Abteilungskommandant
- 1. stv. Abteilungskommandant
- 2. stv. Abteilungskommandant
- Abteilungsausschuss
- Kassenprüfer
8. Ehrungen und Beförderungen
9. Grußworte
10. Anträge und Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens eine Wo-
che vor dem Versammlungstermin 
schriftlich beim Abteilungskom-
mandanten einzureichen. 

Für die aktiven Kameraden ist die Teilnahme Pflicht. Die Kameradinnen 
und Kameraden der Altersmannschaft und der Jugendfeuerwehr sind recht 
herzlich eingeladen.			       Anzug: Uniform
Mit kameradschaftlichem Gruß
Rainer Lang
Abteilungskommandant
Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Bretten

Landesfamilienpass 2016
Es können einen Landesfamilienpass erhalten:
- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, die mit ihren   
Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben
- Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
- Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behinderten Kind 
(mindestens 50 v.H.)
- Familien, die SGB II oder  kinderzuschlagsberechtigt sind und mit minde-
stens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
- Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz erhalten und 
mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihr Bürgerservice gerne zur Verfügung.
Tel: 07252/921-180, Fax: 07252/921-188, Buergerservice@bretten.de

Internationales Jugendtreffen in Portugal
Die Stadt Bretten pflegt insgesamt sechs Städtepartnerschaften, davon sind 
die Städte Longjumeau bei Paris, Pontypool in Wales, Condeixa-a-Nova 
in Portugal, und Bretten jeweils auch untereinander verschwistert und 
bezeichnen sich deshalb selbst zusammen gern als ein „Partnerschafts-
Kleeblatt“. Dies ist eine Konstellation,  wie sie in Europa nicht allzu häufig 
anzutreffen sein dürfte. Freundschaften müssen gepflegt werden, gerade 
auch wenn sie über weite Entfernungen gehalten werden sollen. Deshalb 
haben diese vier Städte u. a.  vereinbart, jährlich ein gemeinsames inter-
nationales Jugendtreffen zu veranstalten. Dieser Entschluss wurde bei der 
Konferenz des „Partnerschafts-Kleeblatts“, die zuletzt im August 2015 bei 
uns in Bretten stattfand, erneut bekräftigt und für 2016 lädt Condeixa-a-
Nova vom 22. August bis 28. August als gastgebende Stadt Jugendgruppen 
aus den Partnerstädten zum „internationalen Jugendtreffen“ ein. Aus jeder 
Partnerstadt werden sich dort 10 Jugendliche und 2 Betreuer/innen 
zum gegenseitigen Kennenlernen und Austausch treffen.
Es können sich Jugendgruppen aus Brettener Vereinen für die 
Teilnahme bis zum 26.02.2016 bewerben. Jugendliche aus einem 
bzw. zwei Vereinen werden dann Bretten in Condeixa-a-Nova vertreten. 
Das Alter der Jugendlichen sollte zwischen 14 und 18 Jahren liegen, die 
Gruppengröße bei zwei Gruppen zu je 5 Jugendlichen sowie je einem 
erwachsenen Betreuer/Betreuerin. Für Unterkunft und Verpflegung 
sorgt Condeixa, die Reisekosten werden komplett von der Stadt Bretten 
übernommen. Brettener Vereine, die sich für ein partnerschaftliches Mit-
einander in Europa engagieren möchten, können sich mit einem formlosen 
Motivationsschreiben des Vereins/der Vereinsjugendlichen mit Nennung 
der jugendlichen Teilnehmer und des Betreuers/der Betreuerin (Name, 
Alter, Anschrift) bei Hauptamt/Städtepartnerschaften, Untere Kirchgasse 
9, Bretten, oder per E-Mail unter martina.steiner@bretten.de bewerben. 
Unter 07252/921-106 gibt Frau Steiner gerne nähere Auskünfte.

sucht die Stadt Bretten zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit.

Der Einsatz erfolgt in einem neu zu bildenden Hausmeisterpool in
verschiedenen Objekten in Bretten, vorwiegend an Schulen mit
Hallenbetrieb, aber auch in gewerblich genutzten Immobilien und
Wohneinheiten der Anschlussunterbringung.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen

● die Betreuung der oben genannten Objekte in allen Bereichen der
Gebäudeunterhaltung (Überwachung der technischen Anlagen und
der Reinigung, Ausführung kleinerer Reparaturen, Umräumarbeiten,
Schließ- und Botendienste etc.),

● die Übernahme von Verkehrssicherungspflichten und des
Winterdienstes.

Daneben sind Sie Ansprechpartner/in für Lieferanten, Handwerker/innen
und Nutzer der Immobilien.

Die Bereitschaft zur Arbeit auch in den Abendstunden und an
Wochenenden, die Teilnahme am Bereitschaftsdienst, sowie einen
Führerschein der Klasse 3 bzw. der Klasse B setzen wir voraus.

Wir suchen verantwortungsbewusste, zuverlässige und einsatzfreudige
Mitarbeiter mit hoher Sozialkompetenz und der ausgeprägten Bereitschaft,
die zu diesem Berufsbild gehörenden Servicefunktionen fachkundig und
engagiert auszuüben. Körperliche Belastbarkeit, Eigeninitiative, selbständiges
Arbeiten sowie die Bereitschaft zur Teamarbeit runden Ihr Profil ab.

Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung in einem
handwerklichen Beruf (vorzugsweise mit Facharbeiterbrief der Fachrichtung
Haustechnik/ Instandsetzung, Elektriker/in, Heizungs-/Klima-/Lüftungs-
Installateur/in) und Erfahrung in einem solchen Beruf. Bewerber/innen ohne
entsprechende Fachausbildung können nicht berücksichtigt werden.

Die Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
(TVöD) und den persönlichen Voraussetzungen in der Entgeltgruppe 5 TVöD.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen, die
auch Ihre Email-Adresse beinhalten sollte. Richten Sie diese bitte bis zum
19.02.2016 an das Bürgermeisteramt Bretten, Untere Kirchgasse 9,
75015 Bretten. Onlinebewerbungen richten Sie bitte an
personalabteilung@bretten.de.

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen nur zurückgesendet werden,
wenn ein ausreichend frankierter Briefumschlag der Bewerbung beigefügt ist.

Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter www.bretten.de.

Mehrere Hausmeister

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger
(Tel. 07252/ 921-130) gerne zur Verfügung.

Bei der Großen Kreisstadt Bretten (29.000 Einwohner) ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Schulsozialarbeiter/in
für die sozialpädagogische Betreuung an einer weiterführenden Schule neu
zu besetzen. Der Arbeitsumfang beträgt 30 Stunden pro Woche.

Ihre Aufgaben:
● Niederschwellige Beratung und Begleitung von Schülern/innen,

Eltern, einzelnen Lehrkräften und Schulleitung
● Vermittlung von Kontakten zu anderen Fachstellen und Übernahme

der Fallführung in komplexen Situationen
● Unterstützung bei schwierigen Gesprächen und Krisensituationen in

Klassen
● Präventionsarbeit und Sozialtraining für Gruppen

Ihre Qualifikation:
● Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Dipl.-Sozialpädagoge/in

oder Dipl.-Sozialarbeiter/in
● Sie verfügen über eine hohe Sozialkompetenz und haben Freude und

Erfahrung im Umgang mit Jugendlichen und Erwachsenen und die
Bereitschaft auf deren Belange einzugehen

● Sie arbeiten gerne in einem interdisziplinären Team und besitzen die
Fähigkeit, selbständig und eigenverantwortlich planen und arbeiten zu
können

● Sie haben gute EDV-Anwenderkenntnisse und Erfahrungen in Sucht-
und Gewaltprävention sowie im Aufbau tragfähiger
Kooperationsstrukturen mit Institutionen im Umfeld der Schule

● Sie sind bereit, während der Schulwochen Mehrarbeit zu leisten und
die Überzeit während der unterrichtsfreien Zeit zu kompensieren

Wir bieten:
● eine fachlich interessante und herausfordernde Tätigkeit
● eine Vergütung nach Entgeltgruppe S 11b TVöD

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen, die
auch Ihre Email-Adresse beinhalten sollte. Richten Sie diese bitte bis zum
19. Februar 2016 an das Bürgermeisteramt Bretten, Untere Kirchgasse
9, 75015 Bretten. Onlinebewerbungen richten Sie bitte an
personalabteilung@bretten.de.

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen nur zurückgesendet
werden, wenn ein ausreichend frankierter Briefumschlag der Bewerbung
beigefügt ist.

Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter www.bretten.de

Kinder sind unsere Zukunft!

Möchten Sie die Entwicklung unsere Schulkinder indivi-

duell, sozial, schulisch und beruflich fördern?

Dann sind Sie genau die/der Richtige für uns!

BRETTEN
Für Rückfragen zum Stellenprofil steht Ihnen
Frau Wagner (Tel. 07252/ 921-420) und für
personalrechtliche Fragen Frau Höpfinger (Tel.
07252/ 921-130) gerne zur Verfügung.

als Leitung für das neu zu bildende Sachgebiet
Gebäudemanagement/Hochbau ist bei der Großen Kreisstadt Bretten
(29.000 EW) zum nächstmöglichen Termin zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
● Leitung des neu zu bildenden Sachgebietes Gebäudemanagement

/Hochbau mit ca. 7 Mitarbeitenden
● Aufbau eines technischen Gebäudemanagements
● Wartungs- und Prüfungsmanagement der gebäudetechnischen

Anlagen
● Planung und Betreuung von Sanierungs-, Modernisierungs-,

Umbau und Erweiterungsmaßnahmen,
● Erstellung der Detailplanung und Ausschreibung
● Wahrnehmung der Bauherrenfunktion sowie Projektsteuerung

von Baumaßnahmen,
● Betreuung und Beratung von externen Büros und
● Budgetierung und Kostenkontrolle der Projekte sowie

Terminüberwachung

Anforderungsprofil:
Wir suchen eine erfahrene und durchsetzungsfähige
Führungspersönlichkeit mit entsprechender fachlicher Qualifikation:
● ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Hochbau mit

mehrjähriger Berufserfahrung in der Bauunterhaltung, möglichst
im kommunalen Bereich

● fundierte Kenntnisse im Bereich VOB, HOAI, Baurecht und
Brandschutz,

● sicheres Auftreten und Verhandlungsgeschick,
● Teamfähigkeit, zielorientiertes Arbeiten, Einsatzbereitschaft und

Verantwortungsbewusstsein,
● einen professionellen Umgang mit allen zeitgemäßen Arbeits- und

Kommunikationstechniken sowie
● Fahrerlaubnis der Klasse B/BE/C (früher Führerscheinklasse 3).

Wir bieten:
● ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches Aufgabengebiet,
● ein hohes Maß an Selbständigkeit und Eigenverantwortung,
● die Möglichkeit bei der Bildung eines neuen Sachgebietes

mitzuwirken
● flexible Arbeitszeiten in einer bürgerorientierten Verwaltung,
● eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit,
● qualifizierte Weiterbildungsmöglichkeiten und
● Eingruppierung nach TVöD bis Entgeltgruppe 11 TVöD mit den

üblichen Sozialleistungen. Bei der Einstufung berücksichtigen wir Ihre
Vorerfahrungen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen
Unterlagen, die auch Ihre E-Mail-Adresse beinhalten sollte. Richten Sie
diese bitte bis zum 11.03.2016 an das Bürgermeisteramt Bretten, Untere
Kirchgasse 9, 75015 Bretten. Onlinebewerbungen richten Sie bitte an
personalabteilung@bretten.de.
Bitte übersenden Sie keine Bewerbungsmappen, Folien und
Originalzeugnisse. Sofern Sie Ihrer Bewerbung keinen ausreichend
frankierten Rückumschlag beifügen, werden wir die
Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichten.

Eine Stelle als

Bauingenieur/in
Fachrichtung Hochbau

BRETTEN
Für Rückfragen zum Stellenprofil stehen Ihnen Herr
Gruber (Tel. 07252/ 921-600) und für
personalrechtliche Fragen Frau Höpfinger (Tel.
07252/ 921-130) gerne zur Verfügung.
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Sprechstunden

Diedelsheim

Dürrenbüchig

Büchig

Die Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen Gegen-
stand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns im Bürgerservice 
Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) und geben Sie die 
wichtigsten Daten des Gegenstandes und Ihre Telefonnummer durch. 
Die jeweiligen Interessenten können sich dann direkt mit Ihnen in Ver-
bindung setzen. Anzeigenschluß „Fundgrube“ ist Freitag 12 Uhr für die 
Ausgabe der nachfolgenden Woche. 

Gölshausen

Rinklingen

Stadtbücherei
Bretten

Ruit

Ein außergewöhnliches Programm
 mit dem Duo Appassionata

Wir dürfen gespannt sein auf einen außergewöhnlichen Abend 
mit einem hochkarätigen und spannenden Programm am Sonntag, 
24.01.2016 um 18:00 Uhr im Bürgersaal, Altes Rathaus Bretten, da sich 
die Violinistin Isabel Steinbach und der Pianist Pervez Mody sowohl 
solistisch als auch im Duo vorstellen werden. 

Helge und das Udo - Ohne erkennbare Mängel!
Bei ihrem fünften Programm machen das Comedy-Duo Helge Thun 
und Udo Zeppezauer  genau da weiter wo andere aufhören: sie spie-
len, singen und improvisieren auf höchstem Niveau und sind dabei 
unschlagbar komisch. Zu sehen und live zu erleben am Freitag, 29. 
Januar 2015 um 20.00 Uhr im Bürgersaal im Alten Rathaus
Karten für beide Veranstaltungen sind im Vorverkauf bei der Tourist-Info, Me-
lanchthonstr. 3, Tel. 07252 / 583710 e-mail: touristinfo@bretten.de erhältlich.

„Barbershop Sixpack“ gastiert wieder im Melanchthonhaus: 

a-capella rund um die Liebe
Bei einem a-capella-Männerensemble denkt man sofort an die le-
gendären Comedian Harmonists. In dieser Tradition sieht sich auch 
Barbershop Sixpack. Mit den vier Sängern aus Karlsruhe startet das 
Melanchthonhaus Bretten am 30. Januar, um 20 Uhr in sein neues 
Veranstaltungsjahr. Bei dem Auftritt der Herren im Frack geht es 
dieses Mal um die Liebe: „So ein Kuss kommt von allein“ ist das Pro-
gramm überschrieben. Überall dort, wo geliebt und gesungen wird, 
wird natürlich auch getanzt: Die russische Sonja verführt mit schwin-
gendem Tanzbein zu ausgiebigem Wodka- Genuss und in Kalumba 
schlägt sich Onkel Bumba rumbatanzend die Nächte um die Ohren 
und schwärmt hingebungsvoll für alle Frauen- außer seiner eigenen... 
Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu 12 Euro, ermäßigt 10 Euro ist 
bei der Tourist-Info Bretten. Die Veranstaltung wird von Literaturland 
Baden-Württemberg unterstützt.

Badische Landesbühne mit Lesung zu Truman Capote
Die Badische Landesbühne zeigt am 25. Januar 2016 um 19.30 Uhr in 
der Stadtbücherei in Bretten eine Lesung zum Autor Truman Capote. 
Wie kaum ein anderer Autor konnte Truman Capote sich in andere 
Menschen und Welten hineinversetzen und schrieb eindringlich 
über Verbrechen, Einsamkeit und Liebe. Der exzentrische Geschich-
tenerzähler mit unwiderstehlicher Anziehungskraft gehörte bereits 
als Jungautor zur High Society. Doch sein Lebensstil und die Arbeit 
zehrten an ihm. Capote erlitt Depressionen und wurde alkohol- und 
drogenabhängig. Nach einer langen Krise wollte er mit dem Schlüs-
selroman „Erhörte Gebete“ wieder an die Erfolge vergangener Zeiten 
anknüpfen. Durch gezielte Indiskretionen löste er aber einen Skandal 
aus und beging gesellschaftlichen Selbstmord, bevor er 1984 einsam 
in Los Angeles starb. Die Lesung „Wem das Lächeln fehlt, dem fehlt 
ein Flügel“ mit Schauspieler Hannes Höchsmann setzt sich unter der 
künstlerischen Leitung von Carsten Ramm, der auch bei „Frühstück 
bei Tiffany“ Regie führt, mit dem bewegenden Leben Truman Capotes 
auseinander.
Kartenvorverkauf: Tourist-Info Bretten, Telefon: 07252.583710 
E-Mail: touristinfo@bretten.de; Buchhandlung Kolibri, Telefon: 
07252.957343, E-Mail: info2@kolibrionline.de

Neues virtuelles Angebot in der Brettener Stadtbücherei
Die Stadtbücherei Bretten erweitert erneut ihr Angebot. Nachdem seit 
Februar 2015 mit dem Beitritt zum onleihe-Verbund „eBooks&more“ 
digitale Medien in Form von eBooks, ePaper und eAudio kostenlos 
über die Brettener Bibliothek ausgeliehen werden können, gibt es ab 
sofort eine weitere Dienstleistung im online-Bereich: die Munzinger 
Informationsdienste und online-Datenbanken Personen- und Län-
derarchiv. Knapp 28.000 Kurzbiographien bedeutender Menschen 
und ein umfassender länderkundlicher Informationsdienst, der nie 
veraltet. Beide Datenbanken werden wöchentlich aktualisiert, so dass 
bei Recherchen für Schule, Hobby, Beruf immer die neuesten Daten 
vorliegen. Die Munzinger Archive sind wissenschaftlich fundierte 
Quellen, die von Fachkräften betreut werden. Auf der Startseite des 
Bestandskataloges der Stadtbücherei Bretten gelangt man über einen 
Suchschlitz direkt in die Munzinger Archive. Benötigt wird zum 
Einloggen lediglich ein gültiger Leserausweis und das dazugehörige 
Passwort. Selbstverständlich ist auch dieses Angebot für die Biblio-
theksnutzer kostenlos.

Fasching Vorverkauf 2016
Die Faschingsveranstaltung der Bü-
chiger Vereine findet am 30. Januar 
2015 in der Bürgerwaldhalle statt. 
Der Vorverkauf der Eintrittskarten 
für diese Prunksitzung beginnt am 
Donnerstag, 21. Januar 2016 ab 17.00 
Uhr im Rathaus Büchig. Die Preise 
sind dieses Jahr wie folgt gestaffelt: 
Im vorderen Drittel der Halle kostet 
die Karte 10 Euro, in der Mitte 8 
Euro und im hinteren Drittel der 
Halle 6 Euro. Die Abgabe der Kar-
ten ist auf 6 Karten (1 Tisch) pro 
Person begrenzt.

DRK Ortsverein Büchig e.V. 
Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, den 12.02.2016 um 19:30 Uhr 
im DRK-Raum im Rathaus Büchig, 
Hügellandstr. 29. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem Be-
richte, Wahlen und Ehrungen. Alle 
Mitglieder, Vereinsvorstände und 
Interessierte sind hierzu herzlich 
eingeladen. Anträge zur Tagesord-
nung können bis zum 05.02.2016 
beim Schriftführer, bzw. Vorsitzen-
den eingereicht werden.

Fundsache
In der Johann-Sebast ian-Bach-
Straße wurde ein Schlüsselbund 
mit schwarzen Mäppchen gefunden. 
Der Besitzer kann die Fundsache zu 
den Öffnungszeiten in der Ortsver-
waltung abholen.

Bildkalender
Mittlerweile sind die Diedelsheimer 
Bildkalender in den Geschäften 
und Banken nicht mehr erhältlich. 
Und weil bestimmt manch einer 
noch einen für sich selber oder zum 
Verschenken braucht, können die 
wenigen vorhandenen Exemplare 
nun bei Leins, Tel. 42160, zum 
Selbstkostenpreis von 6,50 € erwor-
ben werden. 

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates am Mittwoch, den 
27.01.2016 um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Ortsverwaltung Dür-
renbüchig. Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der 
Bürger
2. Haushaltsklausurtagung am 29. 
und 30.01.2016 der Stadt Bretten
3. Einladung zur Besprechung 
„SWR 4 Sommerradio“
4. Erste Ergebnisse und Erkenntnis-
se in Sachen Parkanlage
5. Information über den Ablauf 
„Biotopvernetzung und Reparatur“
6. Entwicklung „Baustelle Dürren-
büchig“

Kleintierzuchtverein 
Gölshausen

Die Winterfeier des Kleintierzucht-
vereins Gölshausen wird verschoben 
auf Samstag, 23. Januar 2016. Treff-
punkt ist um 18.00 Uhr im Gasthaus 
Löwen.

Narrenschiff sticht in See
Fasching beim MGV Liederkranz 
Neibsheim: Der Männergesangver-
ein Liederkranz Neibsheim lädt am 
Samstag, dem 23.01.2016 zu seiner 
traditionellen Faschingsveranstal-
tung in die Talbachhalle ein. 
Conférencier Thomas Klein wird 
durch das bunte Programm führen. 
Wie in den Vorjahren setzt der Veran-
stalter auf ein aufgelockertes Konzept 
und verzichtet bewusst auf ein stren-
ges Sitzungsprotokoll. Im Laufe des 
Abends steigen Michael Köpp und 
Thomas Klein in die Narren-Bütt, 
und das  Musik-Duo „Nik & Rick“ 
hat es sich zur Aufgabe gemacht mit 
fetziger Musik, Schunkel- und Tanz-
runden das Stimmungsbarometer in 
der Halle auf gleichbleibend hohem 
Niveau zu halten. Außerdem werden 
die Prinzengarde des FFC Forst, 
die Gondelsheimer Landfrauen, die 
Mädels des Forster Fastnachts- und 
Tanzclubs „Blue Diamonds“ und 
nicht zuletzt das MGV-Männerballett 
mit sicherlich sehenswerten Tan-
zeinlagen erwartet. Auch die im 
Neibsheimer Fasching aktive Jana 
Weingärtner hat wieder eine Über-
raschung parat…! 
Die Veranstaltung in der Neibs-
heimer Talbachhalle beginnt um 
19.16 Uhr, Einlass um 18.16 Uhr. 
Verbilligte Karten im Vorverkauf 
sind bei Volksbank und Sparkasse 
Neibsheim, sowie der Tourist-Info 
in Bretten erhältlich. Auch an der 
Abendkasse sind noch Eintrittskar-
ten zu erwerben. . Der Veranstalter 
weist ausdrücklich darauf hin, dass 
über die gesamte Veranstaltungs-
dauer Ausweiskontrollen nach dem 
Jugendschutzgesetz durchgeführt 
werden.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates am Donnerstag, 21. 
Januar 2016 um 19.00 Uhr im Sit-
zungszimmer der Ortsverwaltung 
Rinklingen. Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Anhörung des Ortschaftsra-
tes zum Tagesordnungspunkt des 
Gemeinderates: Sicherung der 
Bauleitplanung, siebte Änderung 
des Bebauungsplanes „Brückenfeld-
Wehrrain“, Gemarkungen Bretten 
und Rinklingen
- Entscheidung/Satzungsbeschluss 
über die Verlängerung der Verän-
derungssperre gem. §§ 16 und 17 
Abs. 1 BauGB
3. Bauvorhaben – Erweiterung eines 
Produktions- und Bürogebäudes in 
der Rinklinger Str.
4. Sachstand Aussegnungshalle
5. Waldkindergarten
6. Bekanntgaben und Verschiedenes
Heinz Lang, Ortsvorsteher

Fundsachen
Beim Silvestertreff des Freizeitclub 
auf dem Grillplatz blieb ein schwar-
zer Stockschirm und ein Rucksack 
liegen. Die Besitzer können sich in 
der Ortsverwaltung melden.

Landfrauenverein
Am Dienstag, 26.01.2016 gibt es 
für die Rinklinger Landfrauen eine 
Yoga-Stunde im Sitzen. Gestaltet 
wird der Abend von Frau Sylvia 
Moritz. Beginn ist um 19.00 Uhr im 
Vereinsraum der Ortsverwaltung. 
Gäste sind willkommen.

Freizeitclub
Die nächste Versammlung des 
Freizeitclub Rinklingen findet am 
Freitag, dem 29.01.2016 um 19.30 
Uhr im Clubhaus des TSV Rinklin-
gen statt.

Karneval in Rio 
Der Karneval in Rio wird in diesem 
Jahr unter dem Motto „…von allem 
ebbes“ am Samstag, dem 30.01.2016 
stattfinden. Saalöffnung ist um 18.31 
Uhr, Beginn 19.30 Uhr. 
Mit dabei sind: Professor Schiss-
moll, Sissi und Franzl, Nudelhuber, 
die Rio Lerchen, ein Strumpf-
hosentanz, Showeinlage Oldies, 
Showtanz Barbie Girl, Gardetanz, 
Guggenmusik und unterhaltsame 
Stimmungseinlagen. 
Karten für diesen unterhaltsamen 
Abend gibt es zu den üblichen 
Öffnungszeiten (Dienstag und Mitt-
woch 9-12 Uhr, Donnerstag 16.30-
19.00 Uhr) in der Ortsverwaltung 
Rinklingen.

Landfrauenverein Ruit
Mitteilungen des Kreisverbands
• Am Sonntag, 14.02.2016, 15.00 
Uhr, findet der alljährliche Theater-
besuch statt. Es geht zu „Ziemlich 
beste Freunde“ ins Kammertheater 
Karlsruhe (Herrenstr. 30/32). An-
meldungen nimmt Kreisvorsitzende 
Ingrid Beele-Luppold, Bächlestr. 71, 
76706 Dettenheim-Liedolsheim, Tel. 
07247/85489 oder i.beele@web.de, 
ab sofort entgegen. Der Preis beträgt 
25 Euro (inkl. Fahrt KVV).
• In der Zeit vom 02.07. bis 
06.07.2016 findet eine Bildungsreise 
nach Erfurt statt. Derzeit sind noch 
Plätze frei. Interessierte wenden sich 
bitte an Frau Georgia Willy, Tel. 
07252/974702 oder georgia.willy@
hotmail.com.

7. Kommunikation im Ortschaftsrat
8. Umwidmung alter Friedhof
9. Verschiedenes
Wolfgang Six, 
Ortsvorsteher

Telefon-Störungen 
Wegen Arbeiten am Glasfasernetz 
der EnbW fallen in Dürrenbüchig 
das Datennetz und die Telefone aus:
am 26.01.2016 00:00:00 bis 
28.01.2016 06:00:00 für 6 h War-
tungsarbeiten 
am 28.01.2016 00:00:00 bis 
28.01.2016 06:00:00 für 6 h War-
tungsarbeiten 
In Notfällen ist das Handy zu be-
nutzen.

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 27. Januar 2016 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.
de ist erforderlich.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
für Arbeiter und Angestellte

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Dienstag, 
den 26.01.2016 im Rathaus, Zimmer 112, von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr, wieder einen kostenlosen Sprechtag ab. An-
meldungen können direkt bei der Deutschen Rentenversicherung durch 
Angabe der Rentenversicherungsnummer und Ihrer Telefonnummer unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de (Beratung vor Ort Termine online 
vereinbaren) oder auch unter der Tel. 0721/825-11543, vereinbart werden.

Frauen-Selbsthilfegruppe Bretten
Die Frauenselbsthilfegruppe ist ein Angebot für Frauen mit Suchtpro-
blemen: Abhängigkeit von Suchtmitteln, Menschen und Beziehungen 
anzusehen, über die weibliche Konfliktbewältigung Sucht zu erfahren,  
Unterstützung auf der Suche nach eigenem Lebenskonzept, Solidarität 
und Beziehung zu und mit Frauen erfahren
Informationen unter Tel. 07252/973397

Workshop: Die ayurvedische Hausapotheke
Ayurveda bietet eine Vielfalt von Heilkräutern für den einfachen Einsatz 
in einer Hausapotheke. Die regelmäßige Einnahme kann Infekten vorbeu-
gen, den Stoffwechsel und die Verdauung regulieren, das Energieniveau 
steigern und vieles mehr. In diesem Workshop werden u.a. Gewürze 
und Kräuter vorgestellt, die gut gegen Erkältungskrankheiten, Magen-
Darmprobleme und in vielen weiteren Problembereichen wirken.
AB 30402 Do 28.01.16, 19:00-21:15 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Melanchthon-
straße 3, EUR 12,00, zzgl. ca. EUR 2,00 Materialkosten, die direkt mit 
der Kursleitung abgerechnet werden.

Zeitlos schön - Das perfekte Make-up für die Frau ab 50
Dieser Kurs richtet sich an Frauen ab 50 Jahren, für die Make-up keine Fra-
ge des Alters ist. Tatsache ist, dass mit dem richtigen Make-up alle Frauen 
jünger, frischer und strahlender aussehen, wenn man die richtige Technik 
beherrscht. Freuen Sie sich auf einen Kurs, in dem Sie die Geheimnisse 
für jugendliche Ausstrahlung und Frische erfahren! AB 21415 Di 02.02.16, 
09:30-12:30 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstr. 3, EUR 16 zzgl. ca. 
EUR 5 Materialkosten, die direkt mit der Kursleitung abgerechnet werden.

Tibetische Entspannung
Kum Nye ist ein ganzheitliches Heilsystem aus der Tradition der tibeti-
schen Medizin. Langsam ausgeführte Bewegungsübungen, Selbstmassage 
und Atemübungen helfen uns, körperlich und seelisch ins Gleichgewicht 
zu gelangen. Die Methode wird zu einer Entdeckungsreise in den eigenen 
Körper: das Wahrnehmen von Gefühlen und Empfindungen ohne zu 
bewerten. Entspannung, mehr Energie und Sensibilität sind das Resultat. 
AB 30105 Sa 06.02.16, 13:00-16:00 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Melanchthon-
straße 3, EUR 17,00

Mathe Abivorbereitung für das Berufliche Gymnasium 
(WG, SG, EG, BTG, AG) in den Faschingsferien 2016

Inhalte: Auffüllen von Wissenslücken durch Wiederholung der Schwer-
punktthemen, gemeinsame Bearbeitung von Prüfungsaufgaben, Einzel-/
Gruppenbearbeitung von Prüfungsaufgaben zum Testen des eigenen 
Wissensstands (mit Betreuung bei Fragen). Bitte mitbringen: Prüfungs-
aufgaben für das Berufliche Gymnasium 2016 vom Starkverlag, Lehrbuch, 
Formelsammlung für die Prüfung, Taschenrechner und Schreibmateri-
alien. Anmeldeschluss ist der 29.01.2016. Wenn die Mindestteilnehmerzahl 
erreicht ist, kann eine Anmeldung auch nach Anmeldeschluss erfolgen. 
AB 60617 Mo 08.02.16, 14:30-18:30 Uhr, Di 09.02.16, 14:30-18:30 Uhr, 
Do 11.02.16, 14:30-18:30 Uhr, Fr 12.02.16, 14:30-18:30 Uhr, Sa 13.02.16, 
14:30-18:30 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3; EUR 120,00

Passend zum Themenschwerpunkt „Vive la France“ 
bieten wir Französischkurse verschiedener Niveaustufen 

AC 40830 Französisch für den Urlaub-Intensivkurs, AC 40811 Französisch 
für Anfänger A 1.1, AC 40814 Französisch für Anfänger A1.4, AC 40851 
Französisch am Nachmittag - Fortgeschrittene A 2, AC 40850 Französisch 
am Nachmittag - Konversation B 1/B 2
… weitere Informationen über Kurse und Veranstaltungen erhalten Sie in der 
vhs Bretten, Melanchthonstraße 3, oder unter www.vhs-bretten.de, E-Mail: vhs@
bretten.de, Tel. 07252 583718.

Ticketservice
- 07.02.16: KSC – Frankfurt im Wildpark 
- 19.02.16: Mundstuhl in Pforzheim 
- 07.04.16: Glasperlenspiel in Karlsruhe
- 05.06.16: Elton John in Rastatt
…Tickets für viele andere Veranstaltungen erhalten Sie in der Tourist-Info, Me-
lanchthonstraße 3, Tel. 07252 583710, touristinfo@bretten.de.

Läufer 2,90 m x 1,10 m, Teppich gemustert 3,70 m x 2,60m
Tel. 41584

1 Gasheizofen, 1 Sofa, auch als Schlafcouch nutzbar, 1,90m x 1,30m, 
dunkelgrau; 
Tel. 0176/20826318

1 Wohnzimmerschrank massiv, 3,20 breit, 1.80 hoch, dunkelbraun
Tel. 0176/83526696

1 Polstergruppe Mikrofaser, Camel-Farbe, 1,60 m x 2,00 m, Rundecke
Tel. 6373

Kinderschreibtisch Kiefernholz, 1,20 m breit, 60 cm tief, 75 cm hoch
4 Schubladen Kiefernholz, Tel. 0176 84868508

Doppelbett 2 m x 1m mit neuwertiger Matratze und Rost
2 Nachttische mit Überbau, 1 Schlafzimmerschrank Birke 2 m x 2,50 
m, Türen poliert, Tel. 07252 4038
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Die Schulen informieren

Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 21.01.2016
09:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe
19:30 Uhr Gemeindehaus: Treff aktiver 
Frauen

Freitag, 22.01.2016
20:00 Uhr Gemeindehaus: Posaunen-
chorprobe

Samstag, 23.01.2016
16:30 Uhr Kreuzkirche: Taufgottes-
dienst (Pfr. Becker-Hinrichs)
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottesdienst 
(Pfr. Hauser)

Sonntag, 24.01.2016, Septuagesimae
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): Got-
tesdienst (Pfr. Hoops)
10:00 Uhr Kreuzkirche: Gottesdienst 
zur Predigtreihe (Pfr. Ehmann)

Montag, 25.01.2016
18:30 Uhr Gemeindehaus: Besuchs-
dienst für Neuzugezogene
19:00 Uhr Gölshausen: Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus: Kirchen-
chorprobe

Dienstag, 26.01.2016
10:00 Uhr Gemeindehaus: Mitmach-
tänze für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder-
gruppe 1+3
17:30 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder-
gruppe 2
19:30 Uhr Gemeindehaus: Frauenkreis
20:00 Uhr Gemeindehaus: Weltgebets-
tag Vorber.
20 Uhr Gemeindehaus: Männergruppe

Mittwoch, 27.01.2016
10:15 Uhr Kath. Altenheim: Gottes-
dienst (Pfr. Hauser)
ab 15:30 Uhr Gemeindehaus: Kinder-
chöre
16:30 Uhr Gemeindehaus: Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)
20 Uhr Gemeindehaus: Glaubenskurs

Stadtteil Bauerbach
Sonntag, 24.01.2016
11:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Trautz

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 24.01.2016
9:30 Uhr Gondelsheim Gemeindehaus

Sonntag, 24.01.2016
18:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zur Einheit der Christen, Gondelsheim 
Gemeindehaus

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 21.01.2016
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis

Freitag, 22.01.2016
16:30-18:00 Uhr Jungschar für Mäd-
chen im Alter von 8-13 Jahren in der 
Teestube!
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 23.01.2016
09:00-12:00 Uhr Konfi-Unterricht im 
Gemeindezentrum
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining India-
ca in der Schulturnhalle

Sonntag, 24.01.2016, Septuagesimae
10:00 Uhr Gottesdienst zur Predig-
treihe „Die Reformation und die eine 
Welt!“ – Wie die Reformation über die 
Alpen kam: Die Waldenserkirche mit 
Pfr. Rolf Weiß und Taufen von Milo 
Weiß und Philipp Dittes, Kollekte für 
die Weltmission

Montag, 25.01.2016
19:30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 26.01.2016
10-14 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 24.01.2016, Septuagesimae
09:00 Uhr Gottesdienst zur Predig-
treihe „Die Reformation und die eine 
Welt!“ – Wie die Reformation über 

die Alpen kam: Die Waldenserkirche 
mit Pfr. Rolf Weiß, Kollekte für die 
Weltmission

Dienstag, 26.01.2016
14:30 Uhr Frauenkreis

Stadtteil Gölshausen
Samstag, 23.01.2016
09:00 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Gemeindesaal
14:00 Uhr KidsGo in der Kirche

Sonntag, 24.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst – Predigtreihe 
(Pfr. Becker-Hinrichs)

Montag, 25.01.2016
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
desaal

Mittwoch, 27.01.2016
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal
18:30 Uhr Benefiz-Konzert zugunsten 
der Glockenstuhl-Sanierung in der 
Kirche

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 24.01.2016
09:30 Uhr Gondelsheim Gemeinde-
haus

Sonntag, 24.01.2016
18:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zur Einheit der Christen, Gondelsheim 
Gemeindehaus

Stadtteil Rinklingen
Sonntag, 24.01.2016
08:55 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
im Rahmen der Predigtreihe (Pfr. A. 
Czetsch) Martin Luther Kind: Der Ruf 
der Freiheit

Stadtteil Ruit
Sonntag, 24.01.2016
08:55 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
im Rahmen der Predigtreihe (Pfr. A. 
Czetsch) Martin Luther Kind: Der Ruf 
der Freiheit
11:30 Uhr Gottesdienst „die Kirche 
bleibt im Dorf“, mitgestaltet von der 
Rio-Kirchenband. Thema: Frieden

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 21.01.2016
14:30 Uhr Frauenkreis II
16:00 Uhr Jungbläserprobe

Freitag, 22.01.2016
14:30 Uhr Jungschartreff
15:00 Uhr Bläserschule
16:30 Uhr Sitzung der Jugendgrup-
penleiter

Sonntag, 24.01.2016, Septuagesimae
St. Wolfgang, Sprantal
9 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hanselle)

St. Stephan, Nußbaum
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Han-
selle)

Montag, 25.01.2016
19:30 Uhr Bibelabend in Nußbaum

Dienstag, 26.01.2016
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
19:45 Uhr Posaunenchorprobe
19:30 Uhr Bibelabend in Nußbaum
Mittwoch, 27.01.2016
16:00 Uhr Sitzung ACG im Bethesda

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 21.01.2016
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)

Freitag, 22.01.2016
18:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)

Samstag, 23.01.2016
18:00 Uhr St. Elisabeth: Eucharistiefeier 
zum Sonntag (Pfr. Maiba)

Sonntag, 24.01.2016
10:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta: Kinder-
wortgottesfeier

Montag, 25.01.2016

20 Uhr Bernhardushaus: Kirchenchor

Dienstag, 26.01.2016
17:00 Uhr St. Laurentius: Schülergottes-
dienst (Pfr. Maiba)

Mittwoch, 27.01.2016
09:00 Uhr St. Laurentius: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der Krankenhaus-
kapelle der Rechbergklinik
Sonntag, 24.01.2016
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 23.01.2016
08:00 Uhr Rosenkranzgebet Marien-
gedächtnis

Sonntag, 24.01.2016
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst
18:30 Uhr Andacht – Wir beten für 
unsere Enkel und Kinder

Dienstag, 26.01.2016
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)

Mittwoch, 27.01.2016
08:30 Uhr Rosenkranzgebet in aktuel-
len Anliegen

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 21.01.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)

Samstag, 23.01.2016
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonn-
tag, Einführung der Kommunionkin-
der (Pfr. Streicher)

Mittwoch, 27.01.2016
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 23.01.2016
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
(Pfr. Blank)

Mittwoch, 27.01.2016
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
(bis 20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 22.01.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)

Sonntag, 24.01.2016
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Einführung 
der Kommunionkinder (Pfr. Streicher)

Montag, 25.01.2016
18:30 Uhr Friedensgebet

Mittwoch, 27.01.2016
08:00 Uhr Schülerwortgottesfeier (Pfr. 
Streicher)

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 24.01.2016
10:30 Uhr Wortgottesfeier

Evangelisch-methodistische Kirche 
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 21.01.2016
18:30 Uhr Jungschar in Ruit
20:00 Uhr Chor in Bauschlott

Freitag, 22.01.2016
17:00 Uhr Kirchlicher Unterricht

Sonntag, 24.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst in Bauschlott

Dienstag, 26.01.2016
15:00 Uhr Meeting Point in Bauschlott
19:30 Uhr Posaunenchor in Bauschlott

Mittwoch, 27.01.2016
09:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott
12:00 Uhr Keiner is(s)t alleine – gemein-
sames Mittagessen in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 22.01.2016
19:00 Uhr Jugend

Samstag, 23.01.2016
16:00 Uhr Royal-Ranger

Sonntag, 24.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst

10:00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 26.01.2016
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis im Ge-
meindehaus, Tel. 80921

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 24.01.2016
17:30 Uhr Gottesdienst (mit Abend-
mahl)

Mittwoch, 27.01.2016
19:30 Uhr Leitungskreis

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 24.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 26.01.2016
16:30 Uhr Bibelstunde

Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 24.01.2016
18:00 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 24.01.2016
14:00 Uhr in Bretten

Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 21.01.2016
17:00 Uhr Jungschar

Samstag, 23.01.2016
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Freitag, 22.01.2016
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Sonntag, 24.01.2016
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Samstag, 23.01.2016
15:00 Uhr Gebetstreff
16:00 Uhr Bibelforum

Sonntag, 24.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 21.01.2016
19-20:45 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen. Vorträge 
und Besprechung sowie Versammlungsbi-
belstudium anhand der Veröffentlichung 
„Ahmt ihren Glauben nach“ (jw.org)

Sonntag, 24.01.2016
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Ergreift das 
wirkliche Leben! anschließend Bibel-
studium

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 24.01.2016
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 27.01.2016
20:00 Uhr Gottesdienst mit der Ge-
meinde Oberderdingen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 22.01.2016
17:00 Uhr Jungschar für Jungen und 
Mädchen ab 8 Jahre (nähere Informa-
tionen unter Tel. 07252/974521)
19:00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) nähere 
Informationen unter Tel. 07252/78024

Sonntag, 24.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
stunde (Kinder von 3-11 Jahre)

Dienstag, 26.01.2016
09:30 Uhr Frauentreff (mit Kinderbe-
treuung)

ICF Kraichgau    Salzhofen 7
Freitag, 22.01.2016
18:00-20:00 Uhr Mädchen-Teenie-
Gruppe, 
Wenn Du zwischen 12 Jahren und 15 
Jahren bist, komm einfach vorbei. 

Sonntag, 24.01.2016
10:30-12:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kingdom Kids
18:30-20:00 Uhr Gottesdienst
jeweils Predigt zum Serienstart: Glück-
lich leben

Altpapiersammlungen 2016
Auch 2016 werden in Bretten, in der Kernstadt und allen neun Ortsteilen Alt-
papiersammlungen durchgeführt. Verschiedene Sportvereine, Ministranten 
und eine Grundschule haben sich bereit erklärt, zu den unten angegebenen 
Terminen das Papier der Brettener Haushalte einzusammeln. Gebündelt oder 
in einem Karton gestapelt wird es vor Ihrer Haustür am Gehwegrand abge-
holt. Das Altpapier wird einer Recyclingfirma zugeführt. Der Verkaufserlös 
kommt der Jugendarbeit zu Gute. Papiersammeln ist somit Umweltschutz 
im eigenen Haushalt und Unterstützung der örtlichen Vereine.
Kernstadt
23.01.2016 TV Bretten
09.04.2016 Ministranten Bretten
28.05.2016 VFB Bretten-Jugend
16.07.2016 TV Bretten
24.09.2016 Ministranten Bretten
03.12.2016 VFB Bretten-Jugend
Bauerbach
30.01.2016 FV Bauerbach
30.04.2016 FV Bauerbach
30.07.2016 FV Bauerbach
29.10.2016 FV Bauerbach
Büchig
05.03.2016 SV Kickers Büchig
25.06.2016 SV Kickers Büchig
24.09.2016 SV Kickers Büchig
10.12.2016 SV Kickers Büchig
Diedelsheim
12.03.2016 CVJM Diedelsheim
07.05.2016 Jugendfeuerwehr
16.07.2016 CVJM Diedelsheim
24.09.2016 Jugendfeuerwehr
12.11.2016 CVJM Diedelsheim
Dürrenbüchig
23.01.2016 TSV Dürrenbüchig
19.03.2016 TSV Dürrenbüchig
21.05.2016 TSV Dürrenbüchig
23.07.2016 TSV Dürrenbüchig
24.09.2016 TSV Dürrenbüchig
26.11.2016 TSV Dürrenbüchig

Gölshausen
23.01.2016 SV Gölshausen
19.03.2016 SV Gölshausen
11.06.2016 SV Gölshausen
17.09.2016 SV Gölshausen
26.11.2016 SV Gölshausen
Neibsheim
12.03.2016 Ministranten 
18.06.2016 Fußball Jugend 
17.09..2016 Ministranten 
17.12.2016 Fußball Jugend 
Rinklingen
06.02.2016 TSV Rinklingen
23.04.2016 Grundschule Rinklingen
16.07.2016 Grundschule Rinklingen
22.10.2016 TSV Rinklingen
Ruit
23.01.2016 TV Bretten
09.04.2016 Ministranten Bretten
28.05.2016 VFB Bretten-Jugend
16.07.2016 TV Bretten
24.09.2016 Ministranten Bretten
03.12.2016 VFB Bretten-Jugend
Sprantal
23.01.2016 TV Bretten
09.04.2016 Ministranten Bretten
28.05.2016 VFB Bretten-Jugend
16.07.2016 TV Bretten
24.09.2016 Ministranten Bretten
03.12.2016 VFB Bretten-Jugend

Melanchthon-Gymnasium, Bretten
Am Mittwoch, 27. Januar 2016, 19:00 Uhr, findet in der Aula der Schule 
ein Informationsabend zu folgenden Themen statt:
- Schulische und berufliche Möglichkeiten nach Klasse 9 und Klasse 10 
des Gymnasiums.
- Schullaufbahnberatung
- Regelungen der gymnasialen Oberstufe
- Praktikum Klassenstufe 9
Herzlich eingeladen sind die Eltern der Klassen 9 und 10. Referenten an 
diesem Abend sind Mitarbeiter der Bundesagentur für Arbeit, die Schul-
leitung sowie die zuständigen Lehrkräfte der Schule für Schullaufbahnbe-
ratung und Berufsorientierung am Gymnasium (BOGY).Die Schülerinnen 
und Schüler werden in einer speziellen Schülerveranstaltung informiert. 
Für die Eltern der Klassenstufe 10 findet ein gesonderter Elternabend zur 
Kurswahl zu einem späteren Termin statt.

Berufliche Schulen Bretten
Wege zum Abitur am Beruflichen Gymnasium:
Sozial- und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium, Profil: Gesundheit 
Technisches Gymnasium, 
Profile: Mechatronik, Informationstechnik, Technik und Management, Gestal-
tungs- und Medientechnik
28. Jan. 2016, Donnerstag 19:30 Uhr Informationsabend
23. Feb. 2016, Dienstag 13:30 – 15:00 Uhr Beratung und Anmeldung
Wege zur Fachhochschulreife:
Berufskollegs:
Zweijähriges kaufmännisches Berufskolleg Fremdsprachen
Einjähriges Berufskolleg I und Einjähriges Berufskolleg II
Profile: Gesundheit und Pflege, Technik, Wirtschaft
Einjähriges Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife
Profile: Sozialpädagogik (Biologie), Technik, Wirtschaft und Verwaltung
28. Jan. 2016, Donnerstag 19:30 Uhr Informationsabend
23. Feb. 2016, Dienstag 13:30 – 15:00 Uhr Beratung und Anmeldung
Wege zur Mittleren Reife und zum Hauptschulabschluss:
Berufsfachschulen
Zweijährige Berufsfachschule 
Profile: Hauswirtschaft und Ernährung, Gesundheit und Pflege, Elektrotech-
nik, Metalltechnik, Wirtschaft
Einjährige Berufsfachschule
Profile: Elektrotechnik, Fertigungstechnik, Kraftfahrzeugtechnik
Einjährige Berufsfachschule pädagogische Erprobung
Vorqualifizierungsjahr Arbeit / Beruf für Jugendliche ohne Deutschkenntnisse
27. Jan. 2016, Mittwoch 19:30 Uhr Informationsabend
Wege zum Beruf
Fachschule für Technik, Schwerpunkt: Maschinentechnik
21. Jan. 2016, Donnerstag 19:30 Uhr Informationsabend
Berufsfachschulen
Zweijährige Berufsfachschule für Kinderpflege
 Zweijährige Berufsfachschule für Sozialpflege ( Teilzeitform )
Schwerpunkt: Alltagsbetreuung
Zweijährige Berufsfachschule für Zusatzqualifikationen, Schwerpunkt Schul-
fremdenprüfung Erzieherin / Erzieher
27. Jan. 2016, Mittwoch 19:30 Uhr Informationsabend
20. Feb. 2016, Samstag 09.30 – 12:00 Uhr Informationen für alle Schularten
Anmeldung bis 01. März 2016
Wilhelmstr. 22, 75015 Bretten, Tel.: 0721-936 61600, www.bsb-bretten.de

Informationen zur Landtagswahl am 13. März 2016 
Rechtzeitig vor der Wahl legt die Landeszentrale für politische Bildung 
(LpB) jetzt eine umfangreiche Palette von Veranstaltungen, Veröffentlichun-
gen und Informationen im Internet vor, mit dem die Aufgaben des Landtags 
und die Funktion der Landtagswahlen erklärt werden. Die Informationen 
sind in einem 14-seitigen Faltblatt zusammengefasst, das auf der Internetseite 
www.lpb-bw.de heruntergeladen oder unter der E-Mail-Adresse marketing@
lpb.bwl.de auch in größerer Stückzahl bestellt werden kann.


